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FSV Friedrichsdorf, Abt. Fußball: (2. Herren-
Mannschaft) Sahin Burak, Ardijan Sopa, Ste-
fan Preda, Berkay Karasu, Mustafa Koyun, 
Omran Ozan Sahray, Runay Sahin, Steffen 
Fuchs, Thomas Papadopoulos, Bernhard May, 
Julien Smith, Nick Achterberg, Johannes 
Christian Schwarz, Milad Sattari, Francesco 
Marin, Juxon Kolloshina, Sükrü Kann Yurt-
tas, Ahzeen Ayub, Timo Schwarzer, Ilyes Hi-
eronymus, Mauricio Nicastro, Mike Horn, 
Samed Özcekici, Marc Reichert, Tugay Calis-
kan, Deniz Aslan, Dahmi Isamil, David Mül-
ler, Namanja Petkovic, Leonardo Schuetz 
Correia, Luis Klaus, Sharifullah Mohebi und 
Kai Alexander Wanner; (E-Jugend) Adrian 
Georg Hackbarth, Ansh Karan Singh, Béla 
Ben Jäckel, Ben Jost, David Maximilian Ja-
koby, Efe Koray Akbay, Ehan Raza Haq, 
Harnaman Singh, Jasper Liam Vorsmann, Jas-
per Schmidt vom Hofe, Leo Morschhäuser, 
Leon Alexander Wolf, Leon Pendzialek, Leo-
nard Patti, Leopold Klis, Lionel Hugo Sittin-
ger, Lucas Wendt, Mahir Demir, Mateo Brun-
ner, Mats Rommelfanger, Nils Bonacker, 
Rafael Frickel, Robert Dekani-Engelman und 
Tim Hönig.
Jugendförderverein Friedrichsdorf: Richard 
Lerche, Tom Demtröder, Sönke Hinrichs, 
Cedric Brücks, Joel P�üger, Luke Eitner, Italo 
Epsoto, Niklas Heddergott, Umutcan Arslan, 
Henry Fröhlich, Klaus Canipek, Jannis Schrö-
der, Lennard Zähringer, Keanu Voigt, Cons-
tantin Frey, Jeremy Gerstung, Tom Kaulfuß, 
Malte Körting, Adrian Kuka, Ali Al-Gumaeli, 
Finn Riegelhof, Ben Löer und Moritz Rach.
Schützengesellschaft 1858 Friedrichsdorf: 
Oliver Rieke, Hans-Günther Falkus, Christian 
Kummer, Mark-Oliver Schultz, Dr. Armin 
Günther, Achim Kröger, Michael Walther, 
Piero Carta, Robin Jim Kupec, Severin Kur-
piers, Luca Harmening, Christof Lein und 
Alexander Göggel.
TSG Friedrichsdorf, Abteilung Inlinehockey: 
Jannik Schnabel.
TSG Friedrichsdorf, Abteilung Leichtathletik: 
Tomke Theis, Emil Bonke, Justus Godel, Bea 
Ibelshäuser, Emma Fuhrmann, Nell Zejewski, 
Paula Graf, Felix Unbekannt, Tim Kolbe, Jo-
nas Hennig, Samuel Rosenthal, Leander 
Schulz, Matteo Güls, Elias Schulz, Julian 
Würfel, Julius Uhlig, Leopold Kratochwill 
und Philipp Zölls; 35 Sportabzeichen: Else 
Scheibner. 
TSG Friedrichsdorf, Abteilung Rollkunstlauf: 
Julia Schunicht, Emily Sachse, Johanna Lieth, 
Christina Engel, Julia Hechenblaickner, Jiayu 
Zhao, Peilin Liu und Kaja Milena Schmiedl.
Friedrichsdorfer Tennis-Club: Keyan Gezeroglu.

Schutz- und Gebrauchs-Hunde-Verein Köp-
pern: Ilonka Hoffmann, Jano Zabel, Nehrad 
Rothenbücher, Ricarda Gund, Heike Lüde-
cke, Lorenz Zabel, Dietrich Hofmann, Sylvia 
Lehrian und Janet Schouler.
Tennisverein Köppern: (Damen 40) Antje Ku-
niss, Francoise Debille-Kruse, Kirsten Wald-
mann, Kathrin Schwendt, Anja Nahlen, Jas-
min Rösser, Anne-Christine Spahn, Andrea 
Graichen, Dagmar Uhlig, Pia Teucher, Petra 
Hanna und Silvia Fölsing; (U 12) Rafael Kru-
se, Tudor Coman, Martin Francis, Marius 
Krause, Richard Morzek und Max Phillip 
Zimmermann. 
Schützengesellschaft 1524 Seulberg: Peter 
Dippel, Dieter Hang, Sebastian Titze, Petra 
Leonhardt, Felix Lehr, Alexander Schösser, 
Julian Krinke, Michael Zimmer, Johanna 
Lieth, Adrian Titze, Felix Wolf, Jörg Ger-
hardt, Wilfried Titze und Dominik Lieth. 
Tennis-Club Seulberg: (Herren 60) Kay-Uwe 
Hinrichs, Manfred Müller, Volker Maul, Tho-
mas Burkardt, Lothar Meier, Peter Geschke, 
Klaus Schallmayer, Lutz Weck, Rainer Lud-
wig, Harald Steffan; (Junioren U 18) Carlos 
Czabansi, James Becker-Birk, Henri Geiger, 
Lucas Ponce de Leon Gomilla, Jonas Schäfer, 
Conrad Winter; (Juniorinnen U 18) Marlena 
Colbus, Jolie Hamacher, Anastasia Koval, 
Viktoria Koval, Levan Alganatay und Alycia 
Weidle.
TV Seulberg, Abteilung Rhythmische Sport-
gymnastik: Vasilisia Parshina, Emilia Spachs-
hansky, Darja Apryshenko, Xenia Golawski, 
Beatrice Achauer, Jara Fuchs, Diana Ritter, 
Nora Kießling, Chantal Harreus, Julia Hab-
rom, Fabielle Harreus, Mariella Strohmann, 
Erika Röder-Vicente und Milena Ovcharen-
ko.
TV Seulberg, Abteilung Taekwondo: Michael 
Kraus, Nils Finn Morschel und Jan Ole Mor-
schel. 
Ballettschule Alena Schneider: Ann-Sophie 
Kolmeier, Mia He, Marlene Machemer und 
Leticia von Gottberg.
Deutsche Meister: Marlene Botta (TSG 
Münster/Beachhandball), Sven Müller (MTV 
Kronberg/Leichtathletik), Nina Cappello 
(Schutz- und Gebrauchs-Hunde-Verein Köp-
pern), Ricardo Bischof (Schützengesellschaft 
1858 Friedrichsdorf), Maya Tietjen, Nora 
Schunicht, Hannah Lehmann (alle TSG Fried-
richsdorf/Rollkunstlauf), Anja Achterberg, 
Angelika Lebeau, Jürgen Kuchta (alle TV 
Burgholzhausen/Leichtathletik), Jörn Lahrs 
und Milo Lahrs (TV Burgholzhausen/Pickle-
ball). 
Weltmeisterinnen: Ulrike Rautnig-Szameit 
(TV Burgholzhausen/Leichtathletik) und Su 
Can (Ballettschule Alena Schneider).

Alle geehrten Sportler …

Kino im Kopf macht Tausendbüchler satt

Der Tausendbüchler in der Hardtwaldschule Seulberg hat ständig Hunger. Dabei füttern ihn die 
335 Grundschüler seit Herbst �eißig. Der Vielfraß hat in diesem Schuljahr bereits 774 Bücher 
verschlungen. Doch die Mädchen und Jungen wissen, dass er erst satt und glücklich ist, wenn 
sie 1000 Bücher gelesenen und ihn damit gefüttert haben. Schulleiterin Marika Rohrmoser ist 
sicher, dass ihre Schüler dieses Ziel bis zu den Sommerferien schaffen werden. Denn: „In 
diesem Jahr lautet unser Schulmotto Lesen.“ Schnell stellten die Kinder fest, dass lesen Spaß 
macht und die Fantasie be�ügelt, da Bücher viel Magie beinhalten. „Lesen ist Kino im Kopf“, 
sagt die Schulleiterin. Und wie die Projektwoche zeigte, können mit Lesen viele Dinge ange-
stoßen und umgesetzt werden. Was genau demonstrierten die Schüler ihren Besuchern bei der 
Präsentation der Projektergebnisse in 22 verschiedenen Gruppen. Die Bandbreite reichte von 
Schattentheater mit Stab�guren, dem „Tanz der magischen Tiere“, dem Lied „Lesen macht 
Spaß“ über ein Harry Potter-Englischleseprojekt bis zu Museumsbesuchen und Aus�ügen. Die 
Schüler der Märchengruppe besuchten das Frankfurter Romantikmuseum und die der Wal-
Gruppe das Senckenberg Museum. Die Besucher konnten bei einem Rundgang durch das 
Reich des Tausendbüchlers noch viele weitere fantasievolle Kreationen der p�f�gen Jungen 
und Mädchen entdecken. Zur Stärkung offerierte der Förderkreis Kaffee, Saft und Kuchen. Die 
Mitglieder verkauften Schul-T-Shirts. Text/Foto: fch

Elternorchester sucht Mitstreiter
Friedrichsdorf (fw). Nach sieben Jahren hat 
Andreas Graf den Dirigentenstab des „Second 
Chance Orchesters“ an David Avendaño abge-
geben. Er ist Orchestermusiker in verschiede-
nen Orchestern und Fagottlehrer an der Mu-
sikschule Friedrichsdorf. Das Elternorchester 
„Second Chance“ in Kooperation mit der Mu-
sikschule und der Philipp-Reis-Schule (PRS) 
sucht immer neue Mitspieler. Geprobt wird 
Mittwoch von 20 bis 21.30 Uhr in der Aula 
der PRS. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit 
einmal wöchentlich in sogenannten Stimm-
gruppen zu proben. Auf dem Spielplan stehen 

Stücke von Klassik bis Pop, von Filmmusik 
bis Rockarrangements. Willkommen, sind 
alle, die schon einmal ein Instrument eines 
Blasorchesters gespielt haben, aber auch alle, 
die ganz neu mit einem solchen anfangen 
wollen. Instrumente können, müssen aber 
nicht mitgebracht werden. Es kann zum Aus-
probieren vorbeigekommen werden. Einfach 
in der Musikschule unter Telefon 06172-
77699 oder per E-Mail an info@musikschule-
friedrichsdorf.de melden. Mehr Infos gibt es 
im Internet unter www.musikschule-fried-
richsdorf.de.

Am Ostersamstag, 30. März, startet der Kerbe-
verein Burgholzhausen ab 15 Uhr das traditio-
nelle Osterfeuer für Jung und Alt. Die Kleinen 
dürfen sich außer auf das Kinderfeuer auch auf 
ein Kinderprogramm des Turnvereins Burg-
holzhausen und auf Stockbrot freuen. Die Ju-
gendfeuerwehr wird ebenfalls da sein. Den 
Abend mit einer Auswahl an Getränken (Cock-
tailbar) und frischem Essen vom Grill mit 
Brötchen und Pommes genießen ist das Motto. 
Das große Osterfeuer wird nach Einbruch der 
Dunkelheit angezündet. Wie die Veranstaltung 
�ndet am Ortsausgang von Burgholzhausen in 
Richtung Ober-Erlenbach statt. Nach 300 Me-
tern liegt das Feldgrundstück auf der linken 
Seite. Parkmöglichkeiten sind im benachbarten 
Industriegebiet vorhanden. Für das Osterfeuer 
kann nach Absprache mit Jens Vögtle unter Te-
lefon 06007-334 noch unbehandeltes Holz an-
geliefert werden. Foto: Kerbeverein

Traditionelles Feuer im Feld steht bevor

Malwettbewerb zum Osterfest
Friedrichsdorf (fw) Das Friedrichsdorfer 
Unternehmen „axicorp“ ruft alle jungen 
Künstler zwischen drei und zwölf Jahren zu 
einem Malwettbewerb auf. Passend zum be-
vorstehenden Osterfest sind alle dazu eingela-
den, unter dem Motto „axicur macht dein Os-
tern bunt!“, ein fantasievolles und buntes Os-
termotiv zu gestalten. Die Teilnahme am 
Wettbewerb ist bis 15. April möglich. Unter 
allen Einsendungen werden 30 große Malsets 
(36-teilig) von Faber-Castell verlost. Die 
Kunstwerke können per Post an folgende Ad-

resse geschickt werden: axicorp Pharma 
GmbH, Stichwort: „Malwettbewerb“, Marie-
Curie-Straße 11. Es ist wichtig, den Namen 
und die Adresse des Teilnehmers gut lesbar zu 
vermerken, um eine reibungslose Kontaktauf-
nahme zu ermöglichen. Außerdem wird eine 
Einverständniserklärung der Erziehungsbe-
rechtigten benötigt. Die Gewinner werden 
zeitnah nach Einsendeschluss per Post be-
nachrichtigt. Weitere Infos und die Einver-
ständniserklärung �nden sich im Internet un-
ter: www.axicorp.de/axicorp/malwettbewerb.

Ein neues Gesicht in der Stadtbücherei
Seit vergangenem November ist Sabine Col-
dehoff an der Theke der Stadtbücherei anzu-
treffen. Das neue Team-Mitglied bringt wert-
volle Quali�kationen mit. So kann die Fried-
bergerin nicht nur die einschlägige Ausbil-
dung als Fachangestellte für Medien- und In-
formationsdienste vorweisen – sie ist auch 
studierte Ethnologin, Buchhändlerin und Li-
teraturpädagogin. Reichlich Fachwissen in 
Sachen Leseförderung für Friedrichsdorf 
also. Neben ihrer Teilzeitstelle in Friedrichs-
dorf arbeitet Sabine Coldehoff auch in der 
Stadtbibliothek Bad Nauheim. Zudem ist sie 
Gründerin der mobilen Buchhandlung „Le-
seHorizont“ und bietet dort Veranstaltungen 
und Medienausstellungen an. „Die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen zur Stärkung ihrer 
Lesekompetenz macht mir besonders viel 
Freude. Es gibt so viele Wege, um junge Men-
schen ans Lesen und die Mediennutzung her-
anzuführen“, sagt die 61-Jährige. Die Arbeit 
in einer Stadtbücherei �ndet sie inspirierend, 
weil so viele verschiedene Menschen mit den 
unterschiedlichsten Bedürfnissen anzutreffen 
seien. Foto: Stadt Friedrichsdorf 

Schützen erhalten 500 Euro
Friedrichsdorf (fw). Die Seulberger Schüt-
zengesellschaft feiert in diesem Jahr ihr 
500-jähriges Jubiläum. Dies nahm der direkt-
gewählte Landtagsabgeordnete Holger Belli-
no (CDU) zum Anlass, sich in Wiesbaden um 
einen Zuschuss zu bemühen. So kann sich der 
Verein über 500 Euro für die „allgemeine Ver-
einsarbeit“ oder für das Jubiläum freuen. 
„Auch bei der sehr informativen und unter-
haltsamen akademischen Feier vor wenigen 

Wochen konnte ich mich nochmals von dem 
Leistungsspektrum der Schützenbrüder und 
-schwestern, deren verantwortungsvollem 
Umgang mit dem Sport und ihrem gesell-
schaftlichen Beitrag überzeugen. Auch des-
halb habe ich mich gerne für eine Unterstüt-
zung eingesetzt“, schreibt Bellino und weist 
auf die bevorstehenden Ausstellungen im Hei-
matmuseum, den Umzug und den mittelalter-
lichen Markt im Herbst hin. 

Infos zum Schwerbehindertenausweis
Friedrichsdorf (fw). Am Donnerstag, 11. 
April, um 16 Uhr, �ndet im großen Sitzungs-
saal im Rathaus eine Veranstaltung zum The-
ma „Schwerbehinderung und Ausweis“ statt. 
Tanja Tippmann, langjährig erfahrene 
Schwerbehindertenvertrauensfrau beim Hoch-

taunuskreis, gibt wichtige Tipps und Informa-
tionen zum „Schwerbehindertenausweis“. Im 
Anschluss stellt sich die EUTB (Ergänzende 
Unabhängige Teilhabeberatung) vor und steht 
für Fragen zur Verfügung. Der Eintritt ist frei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.




